
1vismus un mMI1t einer Seelsorge, die Talnlz 1n die
üblichen Formen einer KErgänzungs- un tellver-Beiträge tretungsrolle hineingebunden WAaäl, mit der die
Kıirche sich 1n ihrer raäsen”z innerhalb der Gesell-Marcello Vigli schaft oft begnügt

DIie Bewegung der as Interesse tudium der Bibel WTr C
wachsen, ebenso SCWaNLn die liturgische Erneue-

christlichen Basıs- rungsbewegung immer mehr raund kün-
ÜDEE sich e1in Durc  enken der traditionel-gemeinden in talıen len Moral 1m Lichte der Tiefenpsychologie In
immer weliteren Kreiseq wurde uch die Orde-
rung laut, die traditionellen Formen der kirchli-
hen Gesellschaftsliehre adurch überwinden,

Die WIr. Reichweite aller Dimensionen des daß T  e den ampfür Gerechtigkeit und für die
Phänomens der Basisgemeinden 1n Italien C1- Befreiung der Unterdrückten 1in den Mittelpunkt
chließt sich EIStE aus seinen tieferen Zusammen- der so7z1alen Aktion der Christen tellte und WAar

hängen mMI1t den gesellschaftlichen Wandlungen der uch 1m Dialog mi1t dem Marx1ismus.2
etzten Jahrzehnte. Diese Wandlungen en ine Dieses weitgespannte Phänomen einer KErneue-
relig1öse Fragestellung VO unterschiedlichem I'yp rungsbewegung betrachteten 11Ur wenige 1SCHOTE
gegenüber denen 1n der Vergangenheit hervorge- ermutigt VO vorsichtigen Reformismus des
bracht Auf diese HGG Fragestellung konnte auch Heiligen Stuhls mMI1t Sympathie, während die
der VO aufgeklärteren Te1il der Hierarchie nach oyrobe enrhe1 des Episkopats m1t Mißtrauen
dem Konzil 1n die Wege geleitete Prozeß eines Ag- oder Resignation beobachtete s1e ahm
x1ornamentos der kirchlichen Strukturen keine hin, W1E S1e auch die Erneuerung der Mitte-Links-
Antwort geben Ebensoweni1g kam diese Antwort Koalition» be1 der Regierungsbildung un die -
VOIL den Formen eines religx1ösen Lebens, ternationale KEntspannung, welche diese erImOg-
wIl1ie S1e angeboten wurden Y  von jenen Gruppen, die licht hatte, hinnahm
WAar NECuUC kommunitäre Erfahrungen einbrachten, Der Ausbruch der Studentenbewegung 1m
die ber die der Hierarchie innerhalb des a  C 1968 und MVO@T: em die Verbindung, welche
Gottesvolkes und die der NC 1m Umgang diese mi1it der Protestbewegung der Arbeiter 1m
mit der aC in der kapitalistischen Gesellschaft a.  FE 1969 einging, versetzten nicht 11Ur den poli-
nicht AA Diskussion stellten.! Cl die einen tischen und soz1alen Reformismus 1in 1ine Krisen-
och die anderen en versucht, die vangelisa- situation, sondern uch die Linı1e der kirchlichen
tion VO: den kulturellen Verhaltensmustern der KErneuerung, die sich DSanz in diesen allgemeinen
Vergangenheit befreien. Reformismus eingefügt hatte. s entstanden Spon-
er wird sich diese WSGHS summarische I)ar- Can gruppen eines Iyps, deren Kennzeichen

stellung darauf beschränken, diejenigen (Geme1in- unverhüllt antiinstitutionelle Züge darstellten. Als
schaften vorzustellen, welche diese kulturelle Re- « Bastis1in1itiativen » +rhoben S1Ee nNspruc auf
volution vollzogen aben, indem sS1e den Aufbau yrundsätzliche Selbstbestimmung uch 1m irtch-
einer « Bewegung» 1n Angriff nahmen, die NC)  - en Bereich, indem S1e sich als 2ufOoNOMeEr trel-
einem Projekt radikaler Erneuerung beseelt ist 14dUu11l des Experimentierens und des gesellschaft-

uch 1n Italien hatte sich während und nach en und relig1ösen Ngagements verstanden.
dem Zweiten Vatikanischen Konzil 7zw1ischen e1lit- Die « Klassensolidarität» un das antıinstitut10-
schriften und 1n Klöstern, innerhalb und außerhalb ne Motiv gesellten sich den 1n den nachkon-
der tradıitionellen Strukturen, 1n Pfarrgemeinden „1l1laren Gruppen bereits vorhandenen Lhemen
und katholischen erbänden ine Debatte Diese << Klassensolidarität» WATLr zunächst noch VeL-

entwickelt ber die oyroben "LThemen des Konzıils mMi1t der allgemeinen «Solidarität mit den
und über die anrtegenden Impulse der Theologie Armen», die schon 1in der vorausgehenden Periode
VO jenseits der pen un VO jenselts des (J)7z7e- 1m chwange WAaäflL, und die feindselige Haltung DC:
A1ls5, Man WAarTt auch daran COal CI, Erfahrungen gen die Institutionen WT uch noch sechr VaDC und

sammeln M1t einer orm des kommunititären Le- allgemein.
bens, die sich nicht zufriedengab mi1t dem 1n den Die kraftvolle Entwicklung der Isolotto-Ge-
katholischen UOrganisationen vorherrschenden Ak- meinschaft 1in Florenz bot dann ine Gelegenhe1i
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konkreter Bewährung für die verschiedenen oft nıicht ausgereicht hatten. SO wurde der Sinn VO

voneinander isolierten un! eifersüchtig M1T ihren «Klassensolidarität» gegenüber den allgemeineren
CISENEN Erfahrungen eiAbten Geme1inschaften egriffen CINeEeTr «Solidarität IMNI1IL den TmMmen» mMIt
Ks bahnte sich e1in Prozeß der Konfrontation un den (< JLetzten» öder den «untferen Schichten» MmMIt
des Austauschs über die Art und We1ise W16 die der Kategorien des historischen Mater{t1alis-
beiden oben erwähnten LThemen miteinander 1LUS SCHAaUCL gefaßt indem iNail das Proletariat als
Verbindung bringen Kinz1ig un allein die AaUS dem Prozeß der Industrialisierung ENTSTE-
auf dem Irefien VO Oktober 1971 Rom fand en! Klasse verstand die den amp: Ü

sich C1M SCMEIMMNSAMCL Nenner für STG mMI1t dem egalitäre un! freie Gesellschaft aufgenommen hat
ema « Klerikale Strukturen Das Konkordat un die dadurch QÜIHSETGT e1lt Z Führungskraft
als Machtinstrument die Befreiung des Vol- der Befreiungsbewegung er untferen Klassen
kes Gottes, die Einheit der Arbeliter- und überhaupt wird In dieser Perspektive hat die An-
Bauernmassen un!: die Gerechtigkeit 1 der wendung der historisch kritischen Methode den
Welt »} Charakter CiMEN wahren Kulturrevolution AL SC-

Die langwierigen Vorbereitungsarbeiten Z OIMMECIN mittels derer die Gemeinschaften die
Herausgabe verbindenden Run:  tieies SCH ideologischen Grenzen der «katholischen Kul-
(« Bollettino di collegamento»), der dann VO: Flo- » gesprengt haben
WE AUuS herausgegeben wurde WAarTt der Präz1isie- { JIIie uen Kategorien wurden ber nicht 1LLUL

LU1LLS der Art un Weise WI1C mMan die beiden The- ZUr Erkenntnis der wirtschaftlich-sozialen Mecha-
MN der «Klassensolidarität» und des Protestes 1SMECN welche Ausbeutung un Unterdrückung

die kompromittierenden Verquickungen angewandt sondern auch ZUE Aufdek-
zw1ischen derCun der wıirtschaftlichen und kung der realen IT’ragweite und Bedeutung der
politischen aC verbinden wollte zugute SC Funktion der kirchlichen Institution innerhalb der
kommen SO wurde die Verwirrung vermleden Machtbeziehungen der Gesellschaft SO eroft-

nete sich den Kommunttäten NN EG kulturelledie sich September 1969 auf dem 1reften
Bologna gEZEILL hatte be1 welchem 1N1All die ene Perspektive die uch für das Verständnis der
für ME Verständigung dem Versuch en und für Kxperimente mMIit SEMEINSAaN geleb-
gehofft hatte die «so’7z1ale Dimension» Z bevor- ten Leben der Befreiungskämpfe VO DBe-
zugten Raum für das ngagement des Glaubens deutung wurde Aus al ] dem erga sich e VCI-

itten Kampfe für die Befreiung des Menschen estärkte Ablehnung jJedes integralistischen AnNSspru-
machen hes 2US der Botschaft des vangeliums die kon-

Von den rund VICIZIS beim Ireften Rom ST1tuUuLLven KElemente und die Grundlagen «ka-
wesenden Gruppen wurde dann e1in Einigungs- tholischen » politischen Programms ableiten
dokument approbiert emzufolge uch e1in « Na- :können
tionaler Verbindungsausschuß» («Comitato di col- [ dDiese C.  ung des Integralismus führte JE-
legamento nazlionale») gebilde wurde.4 I dDieser doch nicht intellektualistischen Trennung
Ausschuß ma ßte sich nicht das Recht die WIL=- zwischen « pfr1vater» Glaubensentscheidung un!
ZESDANNTE un unterschiedliche 1eltalt der — «Öftentlichem» politischem ngagement sondern

Lande vorhandenen kommunitären tfah- eher AAA Bemühung 1E MGU Weise der Ver-
LUuNgECN reprasentieren sondern tellte sich die bindung VO Glauben und Politik die nıcht 4US-

oveht VO Glauben dann AaUS diesem H1ınweliseAufgsabe die Entwicklung des einheitlichen Den-
kens und Redens Öötrdern WI1e S16 sich beim für HS politische Entscheidung empfangen
TIreffen Rom be1 gleichzeitigem absolutestem sondern umgekehrt VO den Kämpfen Zuge
Respekt VOL dem Pluralismus und VO den beson- der Befreiungsbewegung, auf diese Weise den

echten Sinn des Glaubens und des Lebens (Ge-deren Entscheidungen jeder einzelnen Gruppe C1-

geben hatten me1inschaft welches unabdingbar Z Glauben
Die damals begonnene Arbeit führte gehört wliederzuentdecken

Schließlich und endlich kam och als bestimmen-bemerkenswerten Angleichung innerhalb der Be-
WESUNG, indem sS1e HWE Kategorien bereitstellte des Element der ewegung das Merkmal der C Ba-
die den Erfahrungen Aus- hinzu wWas ber nicht mehr auf das
drtuck verleihen und die V oraussetzungen Milieu NC} Leuten oder VO: Intellektuel-

len beschränkten Sinne verstehen 1STt sondernfür 1nNne kritische Auseinandersetzung über ihren
Ertrag chafiten WOZU die alten Begrifisschemata ausgeWEeELLEL auf die Lebenswirklichkeiten der
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Volksmassen, w1e S1e deutlichsten in den Rand- un sich als ein heute nicht mehr RE
bezirken der Großstädte oder in den Dörfern des des Moment 1in der Erneuerung der italienischen
Südens 1n Erscheinung Lreten Daraus eitete sich C gefestigt hat

Dieses Wurzelfassen hat 1m Herbst desselbeneine dialektische Beziehung ZUT kirchlichen Insti-
tution AD deren indungen die wirtschaftlichen Jahres 1975 se1ne Bekräftigung gefunden, als der
un olitischen Mächte 1Nanl bekämpfte, deren hi- oyrößte Teil der Basisgemeinden und ‚WAar jede in
storische Funktion mMalil andererseits aber auch eigener Verantwortung sich 1n die weiterge-
erkannte. Prophetie und Institution wurden als SpannNte ewegung «Christen für den Soz1alismus»
gleich-wesentliche Oomente der Präsenz der KIir- eingliederte, welche aber nicht alle Dimensionen
che der Welt wiederentdeckt. So wurde der Uur- ihrer Erfahrung bdeckt und dies auch nicht will.
sprüngliche Ant1iinstitutionalismus abgebau un An der ewegung «Christen für den Ozialis-
die Notwendigkeit der Institutionalisierung christ- sind christliche Funktionäre un Mitglieder
licher räsenz 1n der Welt in historisch festum- der Gewerkschaft, die Linksopposition der KGa-
rissenen Formen wiederentdeckt. tholischen Arbeiteraktion Italiens (ACLD); die

Diese grundlegenden Motive, die mehr oder nonkontormistischen Zeitschritften un Zeitungen
niger bewußt innerhalb der nunmehr 1n en (Je- und die ( ewegung VO 7. November» eteiligt.
genden des Landes vertiretenen Geme1inschaften EKEs wurde ein "Lrefien durchgeführt zwischen Grup-
un Gruppen eCreitt d  11, ildeten einen allen pCNH mMI1t einem mehr VO der eigentlich kirchlichen
gemeinsamen Besitz, w1e verschledene 1n jener KErneuerung gepragten ngagernent und Gruppen,
eit veröfientlichte HSSays zeigen, welche ob- die VO gesellschaftlich-politischen Erfahrungen
ohl S1e er dem Namen einzelner Autoren CI- ausgehend dem Bewußtsein gelangt9daß

ihnen unmöglich sel, ihre Entscheidung für denschienen einen gemeinschaftlichen Reifungspro-
Zzel3 widerspiegeln.5 Sozialismus durchzutragen, ohne sich mi1t den Im-

Zu einer öffentlichen Bestätigung der —_ plikationen auseinanderzusetzen, wvelche dies für
mengefalßbten Ergebnisse kam be1 der Zzweılten das Glaubensleben und die Beziehung Z irch-
Nationalkonferenz, die 1m Juni 9075 in Rom unter en Institution mit sich bringt. Von ihrer Z-
dem CMa «Gemeinschaft, un Befre1- gehörigkeit dieser ewegung C die Bast1is-
ungskämpfe» stattfand un der ber achtzig gemeinden einen welteren Antrıieb empfangen,
Gruppen und Gemeinschaften teilnahmen. Wäh- ihre Erfahrung mit einem gemeinsam gelebten
end jeder Versuch, die gesammelten Erkenntnisse christlichen enZ vollen e1itfe bringen un

systematislieren, kategorisch abgelehnt wurde, vermeiden, daß entfremdend wirke oder
bekräftigte mMan be1 diesem Ireften die Notwendig- Z bloßen Anhängsel des politischen Engage-

MmMeNts werde.keit:; S1e der ständigen Bewährung durch die s
fahrung unterwertfen. In den Diskussionen Kın welteres Mal wurde die Haltung der Bası1s-
zeigte sich in immer stärkerem aße ine egin- gemeinden den Problemen der italienischen (Ge-
nende Überwindung der Tendenz, ein cChr1ıs  ches sellschaft und HC deutlich sichtbar während
« Specificum» abzustecken, mi1t dessen 1lfe Nan der Abstimmungskampagne für den Olksent-
inmitten «dieser elt» ein eigenes «Reich» «auf- scheid über die Ehescheidung 1m Frühjahr 1974
richten » könnte; dessen wurde der Vor- Ihre Unterstützung der Kampagne für ein «Ne1n»
Schlag gemacht, nach einer Dimension suchen, (zur angestrebten Wiederabschaflung der CcNne1-
1n der dieses «Reich» in ständiger dialektischer Be- ung hat w1iırksam beigetragen ZUrTC innetren For-
ziehung U: «Welt» und ihren Kategorien «Jle- mierung der «Katholiken für ine Entscheidung
ben» sel. Diese Bereicherung egenüber den VOT- Z Freiheit», die sich für die Nichtabschaffung des
AausSsCcHaNgCNCH Themenkreisen bedeutete einen Scheidungsgesetzes einsetzten. Diese Stellung-
welteren chritt in der Reflex1on über die Praxis, nahme hat die Hierarchie schwerwiegend
welche die Gemeinschaften derzeit verwirklichen. die Basisgemeinschaften eingenommen, da

darauf hin harten Maßnahmen (« Suspendie-Unter quantitativem Aspekt konnte IMNail fest-
stellen, daß die bedrängte und unsichere Situation rung divin1ıs», Exklaustration, Interdikt
der einzelnen Erfahrungen, die 1n ihrem jeweiligen rtliche Wohnsitze VO  - Basisgemeinschaften... )
Öörtlichen Bereich einer Überfülle VO gesell- 1n der Konfrontation mit Priestern un! Gruppen
schaftlichen, politischen ınd kirchlichen TesSsS10- kam, die 1in diesem Sinne tät1o geworden ] 0 1A

WK  ea ausgesetzt sind, nicht verhindern konnte, daß Diese Unterdrückungsaktion hat die ewegung
die EeEWEZUNG ufs (GGanze gesehen gewachsen ist nicht gebrochen. In einem Studienseminaf, das SC
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CN Ende eptember in Rom auf eine Inıtiative der größten 'Teil en un arbeiten s1e auf der Basıs
Gemeinschaft VO St. Paul VOTr den Mauern hın selbständiger Niederlassungen, einige uch inner-
über das ema «Kirchliche Gemeinschaft und halb der pfarrlichen Gemeindestrukturen. In allen
ÄI'II'E€I in der Kirche» veranstaltet wurde, erarbe1i- Gruppen nımmt d1ie Bibellesung einen „entralen
tetfe S1e eine kraftvolle, aber VO Emotionen frele atz ein, während für die Feier der Eucharistie
Antwort, die bestimmt WATr VO: einer Perspek- un die Sakramentenprax1s viele e1 bleiben,

sich in die traditionellen Strukturen einzuordnen.NS in der die ewegung die Aufgabe des gyloba-
len Prozesses der KEvangelisiterung in Italıen auf Nur innerhalb weniger Basisgemeinden werden
sich nımmt und nıcht 11U!7 d1ie Aufgabe der NOT- "Laufen un: Eheschließungen vollzogen Immer
wendigen Verteidigung der etrofifenen Priester welter verbreitet ist jedoch die e  ung der
und Basisgemeinden. Deutlich wıird auf den Konkordatseheschließung 1G Trauung
entlich politischen Charakter dieser Verfolgung mit zivilrechtlicher irkung und die Prax1is der
hingewlesen, die fast immer VO  - Machtgruppen doppelten (zivilen und kirchlich-sakramentalen)
der Democrtaz1a Cristiana geschürt WI1rd, die VOI- Eheschliebung In der überwiegenden ehrhe1:;
eingenommen sind aufgrund des Verlustes ihrer der Gruppen sind ein oder mehrere Priester VCI-

Vormachtstellung be1 den ahlen, besonders 1n tLreteN, die aber nicht notwendigerweise die el
einigen Reg1ionen des Südens, 1n denen die CWwEe- tungsfunktion innehaben.
ZuNg sich VOT allem festigen konnte. gemein 1ele Gruppen S1nd auf Ortlicher Ebene 1n den
WT INa sich auch dessen bewubßt, da mMan sich demokratischen Organen des jeweiligen Wohn-
VOTL jeder sektiererischen Versuchung hüten musse, bezirks engaglert, 1N anderen vollzieht sich die PO-
sich außerhalb des tatsächlichen Prozesses der litische Betätigung auf individueller ene DiIie
rteifenden Bewußtseinsbildung der olksmassen innere Struktur der Gruppen bleibt informell und

stellen, welche nicht das Bedürfnis nach einer ohne Hierarchisierung, 1Dt jedoch vielfach 1E
CMGUEN Kirche», sondern ach einer «erneuerten gegliederte Aufgabenverteilung. Es bestehen Zahl-
HC>> empfinden. reiche rtliche Verbindungsausschüsse, die oft

uch diese Unterdrückungsaktion hat keine über Rundbriefe für die gegenseltige Information
Kückgänge MLEr quantitativem Aspekt ausgelöst. verfügen. ine interessante Tatsache kommt 1n der
Gerade ZuUr e1lit dieses Spannungszustandes W1- Feststellung Z usdruck, daß viele Mitglieder

VO  - verstireut ebenden Gemeinschaften €e1schen kirchlichen Autoritäten un Basisgemein-
den, im Sommer 1074, wurde eine Untersuchung bleiben, ihre Glaubenserfahrung 1n einer Art LDDia-
durchgeführt, deren Ergebnisse derzeit och De- sporasituation inmitten ihrer politischen oder DZC
arbeitet werden. Es wurden über 7zwe1ihundert (Ge- werkschaftlichen Tätigkeitsbereiche en
meinschaften un Gruppen gezählt, welche Be- Diese wenigen Angaben sind reichlich karg, un
ziehungen ZuU «Nationalkomitee» oder ZUT e1it- die eschichte der ewegung ist och kurz, als
chrift »6 unterhalten, welche VO Nat1io- daß schon ine endgültige Bewertung möglich
nalkomitee als vornehmliches rgan für die Ver- ware. Ihre Vitalıtät 1st jedoch ein deutlicher Be-
öffentlichung seliner allmonatlichen < Notizen» auUuS- wels dafür, daß S1e 1n der unablässigen Entwick-
gewählt worden AAA lung der italienischen Gesellschaft tiefe Wurzeln

Aus den bis Jetzt bere1ts barn Daten geht gefalit hat und als ein Zeichen der Hofinung gelten
hervor, daß die ewegung nach w1e VOL ine bunt kann, daß der angelaufene Prozeß der Entsakrali-
zusammen gewürfelte TO. darstellt un daß sierung und Säkularisierung 1n unserfem an
noch schwierig ist, ine CNauC Typologie der nicht umschlägt in einen Prozeß der Entchrist-
Gruppen und der Gemeinden entwerfen. Zum lichung.

In vielen Gruppen haben die großen Öffnungen des 2 Das cho dieser Bestrebungen HAndet sich in vielen
Konzils einem «Aggilornamento» der traditionellen Korm Schriften AaUus dieser Zeıt, A  m denen wen1gstens wel DC-
christlicher Präsenz in der Gesellschaft geführt, wobel die AanNnntT selen: Der ammelband «Dialogo alla PIOVa» (Val-
Unterscheidung zwischen «persönlichem Heil» mittels lecchl, Florenz 1964); Scuola di Barbiana, ettera ad u1l:;  D
asketischer Bemühung und kollektiver Verantwortung professotessa (Libreria Editrice Fiorentina, Florenz 1967)
der Christen 1E  = belebt wurde. Diese gemeinschaftliche Der komplexe C(harakter der Bewegung während die-

SCT Phase ist dargestellt 1n dem ammelband C L’altra chiesaVerantwortung bleibt der Zuständigkeit der kirchlichen
AÄutorität votrbehalten, und ihre «Irrtümer» der «Fehler» in talıa» (Mondadori, Mailand 1970)
werden wiederum 11UTr einzelnen ihrer Vertreter ZuUuUr Ast ZC- Der « Nationale Verbindungsausschuß der christlichen
legt Derartige Gruppen sind im allgemeinen in der « De- Basiısgemeinden unı kirchlichen Gruppen» SE} sich

der Focolar1», in den «Gemeinschaften der Neu- SATL1ITNEIN AUSs Vertretern aller Gemeinschaften., Er tritt alle
katechumenen » und in der Vereinigung «Comunilone 615 rel Monate der im Falle besonderer Notwendigkeit
erazione» zusammengeschlossen. SAINTNECIL. Einzige Dauerstruktur ist das «'Technische Sekre-
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tariät » Neapel (Anschrift: Comitato A  nazionale delle )=
munitä cristiane, Segreteria tecnica, Vıa 'T. Blanch I Na-
poli) geboren 1928 in Rom. Er promovierte in Philosophie mit

Peppino Orlando, 1a Comunitäa di Uregina (Claudina, einer Dissertation über das Werk der katholischen Reformer
Turin 1972); La comunita dell’abate Franzoni, Hrsg ROo- in Italiıen VOILI dem Konzil W}  5 Irient, unterrichtet Ge-
SAat10 Mocciatro (Napoleone, Rom 1973); Philippo Genti1- schichte und Philosophie einem staatlichen Lyzeum in
loni Silver1, mN OINe profezia (Ora Sesta, Rom 1973); Rom Hr WAar Regional- bial Nationalleiter der italienischen
Liberarsi pCI lıberare, Hrsg. VO]  - der Comunitäa dell’Isolotto Jugendorganisation der Katholischen Aktion während der
(Nistri Lischit, Pisa 1973 Präsidentschaft VÖO)] Carlo Carretto und schled im GefolgeO  O Diese Zeitschrift hat sich neuerdings infolge des Zal- der Krise un!; der Präsidentschaft VO:  n Mario Rossi AUS der
sammenschlusses mit der Wochenschrift « NuovI1i Temp1», Urgantisation Aus,. Von 1962 bis ihrer Einstellung wWwar
dem Sptrachrohr einer Gruppe V Ö]  ; italienischen evangeli- Mitarbeiter der Zeitschrift < Questitalia», wobei sich VOL
schen Christen verschiedener Konfession, umgewandelt allem mit Schulfragen und der katholischen Welt beschäf-
dem gemeinsamen UOrgan «COM-Nuovi Temp1» tigte. Kr WwWar Redakteur der Wochenschrift «COM», ist jetzt

Redakteur V O]  w «GCOM-Nuov1 Tempi » und Verantwortlicher
Übersetzt VO':  - Dr. Ansgar Ahlbrecht der Abteilung Schule der nationalen Gewerkschaft GIL

Das Problem, CTE das WI1Tr Amerikaner u1ls FC-
stellt sehen, ist ein doppeltes: Wie werden WI1r alsRicflard Westley Nat1ion einetrseits mMIit dem Egoismus fertig, der
dem Individualismus innewohnt, und andererseitsDie Basisgemeinden 1n mit der Entpersönlichung, der große Kollektive
und die VO ihnen hervorgebrachten Institutionenden Vereinigten Staaten
führen”? Ks 1st klar, daß die hofinungslose St1m-
MuUunNg, die WSCHE Nat1ion gegenwärtig gepackt hat,
sich LLUT LG eine wirksame Strategie die

Fın Überblick über dzie heutige S ZLIUaALI0N doppelte Bedrohung durch den Egoismus und die
Entpersönlichung: eheben aßt Es Negt auf der

Wie 1in allen Industrieländern besteht uch 1n den Hand, das ein tieferer Geme1inschaftssinn el
Vereinigten Staaten auf samtlichen Ebenen 1ne efanren mIi1t Erfolg bekämpfen wuüurde. Für sol-
ausgeprägte ewegung auf Gemeinschaft hin. Der che, die sich dieses TODIemMS bewußt sind, stellt
Individualismus, der 1n der Gesellschaft des We- sich einz1g die rage, Ww1e dieser Geme1inschafts-
Stens weIlit verbreitet WAafrT, verherrlicht wurde gelst in WMSETCIM olk geweckt werden kann.
und lange dominierte, scheint Ende die An- Bezeichnenderweise chlagen WI1r Amerikaner
ange der Antıthese ı1ıhm hervorgebracht ha- ein breites Spektrum VO praktischen Lösungen
ben Obwohl och früh iSt, die Folgen VOL1- VOLr wissenschaftliche, politische, therapeutische
auszusehen, scheint doch schon jetzt festzuste- und relig1öse Lösungen. Kinige en  en WSCTIEG

hen, daß 1iNall nıcht mehr länger gewillt ist, die 1soO- einzige Hoffnung 1in einer Wissenschaft des
Herung, Entpersönlichung und Gefühlslosigkeit, MeEeNsSe  en Verhaltens, welche die einzelnen
die das heutige städische en mi1t sich bringt, Menschen dazu programmleren würde, das YEC-
infach als den Preis hinzunehmen, den WIr für — meinsame Interesse ber das Kigeninteresse
SCTI1 technischen Fortschritt entrichten en tellen Andere predigen irgendeine Ofm des
Der Wert der persönlichen Freiheit wird welterhin marx1istischen Sozlalismus als den Weg, die Ge-
hoch eingestuft, doch rag ia sich Je länger Je meinschaftswerte ZUT Geltung bringen. 1eder
mehr nach den Grenzen, die dieser Freiheit andere spuren, daß 1er eigentlich ein tief
setfzen sind, damıit Gemeinschaft bestehen kann, psychologisches Problem geht, un! Oordern S1e
und nach der Rolle, die die Gemeinschaft auf der eine die ZESAMLE Nation erfassende Psychotherapie.
Suche des Menschen nach seliner persönlichen Und schließlich 1Dt solche, die das Dilemma,
Identität und Freiheit pielen hat Es wächst der VOL das WI1r heute gestellt sind, als die olge des
Sinn dafür, daß WIr, sofern WIr nicht och mehr Aufkommens des theismus und des Niedergangs
einer Nat1iıon WC)} Ausbeutern werden wollen, den des relig1ösen Lebens der Nation ansehen. ach
unbändigen Individualismus zügeln und die (Ge- ihrer Ansicht mussen die Amert1ikaner VO  i

meinschaft Öördern mussen. den relig1ösen Werten zurückgeführt werden.
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